
üür die in den Betrieben mit 
* staatlicher Beteiligung be
stehenden Grundorganisatio
nen rücken solche Probleme 
wie die rasche Steigerung 
der Arbeitsproduktivität, der 
Kampf um den wissenschaft
lich-technischen Höchststand, 
um beste Qualität der Erzeug
nisse und niedrige Kosten 
immer mehr in den Mittel
punkt ihrer politischen Arbeit. 
Es ist für sie oft nicht einfach, 
diese Probleme richtig zu mei
stern. In der Regel handelt es 
sich um Klein- oder Mittel
betriebe, in denen die Grund

organisationen, von der Anzahl 
der Mitglieder her gesehen, 
relativ klein sind und die Par
teisekretäre ihre Funktion 
ehrenamtlich ausüben.

Jede Gelegenheit zur Diskussion genutzt

Die Grundorganisation im Be
trieb mit staatlicher Beteili
gung Lucas-KG, Berlin-Lich- 
tenberg, zählt drei Parteimit
glieder. Zwei von den Genos
sen sind Produktionsarbeiter, 
der Parteisekretär ist Techno
loge. Diese drei Genossen 
haben einen guten Kontakt zu 
ihren Kollegen. Sie genießen 
Vertrauen und haben Autori
tät. Warum?
Wie in jedem anderen Betrieb 
machen sich die Kollegen der 
Lucas-KG Gedanken über ihre 
Arbeit. Sie sprechen über Pro
bleme, die ihnen noch nicht 
verständlich sind, zum Bei
spiel, warum es notwendig ist, 
die Arbeitsproduktivität zu 
erhöhen, die Kosten zu senken, 
die Qualität zu verbessern und 
bei den Erzeugnissen Welt
höchststand zu erreichen. Viele 
Kollegen gehen davon aus, daß 
der Betrieb keine Absatzsor
gen kennt, weil ja die Betriebe 
der führenden Zweige unse

rer Volkswirtschaft jederzeit 
die Erzeugnisse der Lucas-KG 
abnehmen. Warum sollen wir 
dann, schlußfolgern sie, die 
Qualität verbessern, die Pro
duktivität erhöhen, die Kosten 
verringern? Der Kunde zahle 
doch, da sei alles in Butter. 
Für die drei Genossen der 
Grundorganisation sind Argu
mente der Kollegen oft Anlaß, 
um sich zu einem Meinungs
austausch zusammenzufinden. 
Sie legen fest, wie sie ihren 
Kollegen antworten wollen. 
Nachdem z. B. die Genossen 
über das Argument ihrer Kol
legen, man brauche sich nicht 
um hohe Qualität und niedrige 
Kosten zu bemühen, weil die 
Kunden sowieso alles kaufen, 
beraten hatten, beschlossen sie, 
eine Versammlung durchzu
führen. Hier wollten sie allen 
Beschäftigten zunächst die 
volkswirtschaftliche Stellung 
der Betriebe mit staatlicher 
Beteiligung begreiflich machen

und die Bedeutung der Lucas- 
KG darlegen.
Diese Versammlung wurde 
von einer großen Anzahl Par
teiloser und dem Komplemen
tär besucht. Der Parteisekre
tär erläuterte, warum die Her
stellung weltmarktfähiger Spit
zenerzeugnisse von jedem ein
zelnen Kollegen entscheidend 
beeinflußt wird. Er wies dar
auf hin, daß die Lucas-KG 
einer der größten Modellbau
betriebe unserer Republik ist, 
der durch Kooperationsbe
ziehungen direkt mit der volks
eigenen Industrie in Verbin
dung steht. Volkswirtschaftlich 
wichtige Betriebe des Maschi
nenbaus, der Elektroindustrie, 
der Chemie und des Land
maschinenbaus sind davon ab
hängig, wie die Lucas-KG ihre 
Lieferverpflichtungen einhält. 
Von der Quantität und Quali
tät des Gießereimodell-, Ko
killen- und Formbaus der Lu- 
cas-KG wird mitbestimmt, ob 
dringende Staatsplanvorhaben 
in entsprechender Qualität und 
zu den vorgesehenen Terminen 
erfüllt werden. Das erfordert, 
die Kapazität im Metallmodell- 
und Kokillenbau maximal aus
zulasten sowie unbedingte Ver
tragstreue bei Terminen, Qua
lität und Kosten zu garantieren.
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